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Schwimmbadlift
(Normalfall)

Rollstuhlgerechter Wasserbeckenrand
(Ersatzmöglichkeit)

Bäder: Zugang ins Wasser
für Öffentlich zugängliche Bauten nach Norm SIA 500 Anhänge A.8.6 / A.8.7
und nach Entwurf Richtlinien Hindernisfreie Sportanlagen* vom Oktober 2014
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09/2016

A) Freibäder und Hallenbäder

folgende Anforderungen sind bei allen Wasserbecken einzuhalten:

· Zugang: Stufen- und Schwellenlos
· Wege: Kurz und hindernisfrei
· Durchschreitbecken: Rollstuhlgerecht durchquerbar (kein gestautes Wasser) oder umgehbar
· Treppe: Flach (Stufen max. 15cm hoch) und beiseitiger Handlauf
· Einstieg: Schwimmbadlift (Poollift) mit folgenden Eigenschaften:

- Fester, von drei Seiten zugänglicher Sitz auf 0.46 m Höhe
- Vom Sitz aus selbständig bedienbar
- Abklappbare Armstützen
- In kleinen Anlagen genügt ein mobiler Schwimmbadlift für mehrere Becken

  Ersatzmöglichkeit: Rollstuhlgerechter Wasserbeckenrand gemäss Skizze
· Bade-/Duschrollstuhl: Mindestens einer pro 20 Duschkabinen

B) Seebäder

· Mindestens eine flache Treppe gemäss A)
· Betreute Anlagen: Schwimmbadlift gemäss A), oder eine andere rollstuhlgerechte
  Hebevorrichtung, oder eine Rampe mit max. 6% Gefälle und beidseitigen Handläufen
  (Baderollstuhl erforderlich)
· Unbetreute Anlagen: Mindestens eine Rampe mit max. 6% Gefälle und beidseitigen Handläufen

C) Flussbäder

· Mindestens eine flache Treppe gemäss A) als Einstieg und mindestens eine vom Fluss aus gut
  sichtbar markiere zweite Treppe als Ausstieg weiter unten im Flusslauf

* Die Richtlinien werden in Kürze durch die SIA Dok D0254 Hindernisfreie Sportanlagen ersetzt


